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Elfi Nijssen | Eline van Lindenhuizen

Ins Deutsche übertragen von Brigitte Durst

Benjamin
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Robin hat ein Brüderchen bekommen.

Benjamin heißt er.

Wenn Benjamin größer ist, 

können sie zusammen Fußball spielen.

Oder gemeinsam Unsinn machen.

Und Mädchen ärgern.

Robin träumt schon jetzt davon.

Es gibt ein Fest zu Benjamins Geburt, 

und alle freuen sich.
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In der Schule kann Robin über Benjamin reden. 

Die Lehrerin versteht ihn.

Sie sagt, dass keine Leiter lang genug ist, um in den Himmel zu reichen.

Außerdem würden einen die vielen Stufen schrecklich müde machen.

Zusammen mit Robin malt sie ein Bild

mit kleinen Sternen und einem großen Mond.
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Die Lehrerin schreibt Robins Wünsche und Träume auf das Bild.

Dann rollt sie es zusammen und bindet es an einen roten Luftballon.

Gemeinsam lassen sie den Ballon fliegen.

Robin will, dass Mama und Papa wieder glücklich sind.

Vielleicht liest der Mond seinen Wunsch ja wirklich? 
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